
   

Wie war das Leben
  im Heim organisiert?

Bis in die 1980er Jahre hatten Kin-
der und Jugendliche in Heimen 

kaum Mitsprache- und Mitgestal-
tungsmöglichkeiten. Das gilt für Kin-
derheime in der BRD und der DDR. 

Die Tagesabläufe wurden vom Perso-
nal der Heime strukturiert. Die Ein-
haltung von Ritualen und Regeln 
stand an erster Stelle. 
Sie konnten den Kindern Orientie-
rung geben, schränkten ihre Autono-
mie jedoch stark ein. 

Die Kinder passten sich den Bedin-
gungen an und hatten bei Regelver-
stößen Konsequenzen zu tragen.  

Heimeinweisungs-Karte 1983. 
Unser Haus – Projekt für und von Menschen mit Heimerfahrung

 

Vom Aufstehen bis zur Bettruhe fand 
der Alltag stets in Gruppenzusam-
menhängen statt: Die Kinder stan-
den gemeinsam auf, machten sich im 
Bad fertig, standen vor dem Speise-
raum an und gingen gemeinsam zum 
Schulunterricht. 

Auch die Freizeitgestaltung planten 
und beaufsichtigten die Erzieher:in-
nen, z.B. die Pflege des Schulgartens 
oder Ausflüge in die Umgebung. 

In den Zimmern gab es bis in die  
1980er Jahre wenig Platz. 
Sechs Etagenbetten in einem Zimmer 
ließen kaum Raum für Rückzug.

Essen und Einkleiden waren bis zur 
Wende zentral geregelt. Danach wur-
de die Anzahl der Plätze des Heims 
stark reduziert. 

Die Kinder wohnten in überschau- 
baren Gruppenzusammenhängen 
und ihre eigenen Bedürfnisse und 
Wünsche fanden größere Berücksich-
tigung. Es entstanden mehr indivi- 
duelle Freiräume. 

Ab Mitte der 1990er Jahre wohn-
ten Jugendliche in betreuten Jugend- 
wohngemeinschaften in Fürstenberg.

Liste der wenigen Habseligkeiten eines Heimkindes 
bei seiner Ankunft im Kinderheim Himmelpfort.

Frau L. privat, 18.08.1976

Karneval im Kinderheim Himmelpfort. 
Foto: Album zum Tag des Lehrers 1984 (Privatbesitz Jutta Streich)

 

Einsatz auf dem Heimgelände. 
 Foto: Album zum Tag des Lehrers 1984 (Privatbesitz Jutta Streich) 

Große Malaktion. 
Foto: Album zum Tag des Lehrers 1984 (Privatbesitz Jutta Streich) 

Alltag im Kinderheim

Momentaufnahmen aus verschiedenen 
Zeiten im Kinderheim Himmelpfort


